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Vorwort

Der vorliegende Sammelband über altorientalische und biblische Rechtsgeschichte
vereinigt nach einem ersten, vor zwölf Jahren erschienenen Sammelband „Konti-
nuum und Proprium. Studien zur Sozial- und Rechtsgeschichte im Alten Orient und
im Alten Testament“ in der Reihe „Orientalia Biblica et Christiana“, in 26 Aufsätzen
die Ergebnisse der schon jahrzehntelang währenden Forschungen Eckart Ottos auf
diesem wichtigen Gebiet der alttestamentlichen Theologie. Dem auch dank dieser
Beiträge in der Wissenschaft insgesamt größer gewordenen Interesse an der altori-
entalischen Rechtsgeschichte und entsprechend zahlreichen Veröffentlichungen ist
es geschuldet, daß die hier wieder aufgelegten Aufsätze vom Autor alle revidiert und
aktualisiert worden sind, so daß sich der Leser auf den neuesten Stand der Forschung
gebracht weiß, wiewohl er hinter den Beiträgen die jahrelange Auseinandersetzung
des Autors mit diesem Thema spüren kann. Die Vermittlung von altorientalischem
und biblischem Recht bildet einen großen Eckpfeiler der umfassenden Forschungs-
tätigkeit von Eckart Otto und hat das Gesamtbild einer Literatur-, Religions- und
Rechtsgeschichte der Kernüberlieferungen der Hebräischen Bibel um grundlegende
Impulse bereichert und dabei so manchen Paradigmenwechsel evoziert. Der Rele-
vanz für die aktuelle Forschungslage entsprechend ist diesem Themenkomplex auch
der erste von zwei Bänden der „Gesammelten Aufsätze“ gewidmet.

Die Herausgeber, denen einzig die Aufgabe einer technisch aktualisierten Darstel-
lung der Aufsätze oblag, danken in diesem Zusammenhang Frau Daniela Fischer
und Frau Susanne Schleeger für das teilweise notwendige erneute Tippen einzelner
Aufsätze und Frau Julia Sollinger für das Erstellen der Register.

München, Juni 2008 Harald Knobloch und Julia Offermann


